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Fertige Strasse mit Seitenentwässerung von Spitzgraben.
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Ursachen für Wegschäden 
Ein neuer Weg bleibt nicht lange neu, denn 
er ist von seiner Erstellung oder Erneuerung 
an, äusseren Einflüssen ausgesetzt, die zur 
Abnützung und zu Schäden führen können. 
Die nachfolgende Auflistung fasst die wich-
tigsten dieser Einflussfaktoren zusammen. 

Benützung 
Land- und forstwirtschaftliche Bewirt-
schaftung wie auch Privatverkehr führen 
zu Abrieb, Schlaglöchern, Fahrspuren und 
Rissen, Verdrückungen und Senkungen an 
Strassenkörper und Banketten. 

Fehlende Reinigungs- + Pflegearbeiten 
Querrinnen, Bankettausläufe, Wasserab-
leitungen, Schächte etc. sind sauber zu 

Weg mit Bombierung. Das ähnlich aussehende Dachgefälle weist im Unterschied zur Bombierung ein konstantes Ge-
fälle und einen «Spitz» in der Mitte auf. 

halten und Vegetationseinwüchse sollten 
entfernt werden. 

Vegetation
Laub- und Nadelfall verschmutzen die Fahr-
bahn und werden in die Mergeloberfläche 
eingefahren. 

Klima/Wasserhaushalt 
Unkontrolliert abfliessendes Oberflächen-
wasser (Niederschläge oder Schneeschmel-
ze) verursacht Erosion, Auswaschungen und 
Rutschungen. 

Bautechnische Mängel
Fehlende oder unzweckmässige Entwäs-
serungsanlagen am Weg erhöhen die Ero-
sionsgefahr.

Laufender Unterhalt
Der laufende Unterhalt gewährleistet den  
sicheren Betrieb des Weges. Dazu gehö-
ren folgende Massnahmen:
› �periodische Kontrolle der Anlagen
› �Reinigung und Pflege von Fahrbahn, 

Schächten und Entwässerungsanlagen
› �schonender Winterdienst
› �laufende Reparatur kleiner, lokaler 

Schäden mit einfachen Mitteln 

Diese Massnahmen sollten nach Bedarf, 
jedoch mindestens einmal pro Jahr durch-
geführt werden.

Kontrollieren 
Auf regelmässigen Kontrollgängen ist 
der Zustand des Wegnetzes zu erfassen. 
So können Schäden und deren Ursachen 
frühzeitig erkannt, beurteilt und die rich-
tigen Massnahmen eingeleitet werden. 

Wiederinstandstellung/-haltung 
Diese hat den Substanz- und Werterhalt 
des Weges zum Ziel und umfasst in grös-
seren Zeitabständen wiederkehrende um-
fangreiche Reparatur- und Erneuerungs-
arbeiten wie:
› �Reprofilierung
› �Erneuerung der Deckschicht (z.B. Ver-

schleissschicht bei Mergelwegen, Ober-
flächenbehandlung bei Belagswegen)

› �Überholung der Entwässerungsanlagen 
(z.B. Spülen, Kanalfernsehen, Entfernen 
von Kalkablagerungen), Ersatz defekter 
Schachtrohre und Armaturen

Abschluss mit dem Mehrplattenverdichter.
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Wiederinstandstellungen resp. -unterhalt sind in der 
Regel längerfristig geplant und es kommen schwere Ma-
schinen und Geräte zum Einsatz. Unter Umständen muss 
ein Ingenieur oder eine Bauunternehmung beigezogen 
werden. Der übliche Turnus beträgt etwa  5 Jahre für 
Mergel- und 10 Jahre für Belagswege.

Traktor mit SteinbrecherReprofilieren der Naturstrasse Wendeplatz


